
2015-12-09 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Meinsdorf am 12.11.2015 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:40 Uhr 
Sitzungsort:   Grundschule Meinsdorf, Lindenplatz 10-14 

 

Es fehlten: 
 

Natho, Bernd nicht entschuldigt 
Schuck, Michael entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Dreibrodt eröffnet die Sitzung des Ortschaftsrates und begrüßt alle Anwesen-
den. Er stellt fest, dass alle Unterlagen für die Sitzung form- und fristgerecht zuge-
stellt wurden und dass Beschlussfähigkeit besteht. 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor.  
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 3:0:0 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.10.2015 (öffentli-

cher Teil) 
  
 

Herr Schuck hat folgende Ergänzungen zum letzten Protokoll schriftlich einge-
reicht: 

 
unter Pkt. 5.4. Anfrage Ortschaftsräte ist in Absatz 1 meiner Anfrage folgendes 
falsch wiedergegeben: 

 



- Durch den Neubau des Hauses Fittkau in der Hainichten wird dieser Bereich 
der Straße Hainichten nicht ausgeleuchtet da der Neubau die Beleuchtung der 
best. Laterne im Fußweg zum Europadorf verdeckt. Jedoch ist vor dem Anwe-
sen Fittkau ein best. Mast mit Elektroanschluss der für die Anbringung einer 
zusätzlichen Leuchte geeignet ist. Da auch noch Gefahrenquellen vor dem 
Haus in Form von alten Fundamenten und defekten Einläufen sind (siehe Fo-
tos) ist eine Anbringung einer Leuchte dringend notwendig. Außerdem müs-
sen die Gefahrenquellen schnellst möglichst beseitigt werden. 
V: EB Stadtpflege, Amt 66 
 

Abstimmung:3:0:0 
 

Dem Änderungsantrag zur Niederschrift wird zugestimmt.. 
Der öffentliche Teil der Niederschrift wird bestätigt. 

 
 
Abstimmungsergebnis:3:0:0 
 
4 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 
  
4.1 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
 
Herr Dreibrodt informiert: 
 
 Der Schaukasten auf dem NP-Parkplatz wurde repariert Schlüssel sollen 

noch an den Sport- und Traditionsverein und die Ortsgruppe Senioren VS 
ausgegeben werden 

 Am 29.10.2015 fand die Gewässerschau der Rossel statt. An dieser haben 
Herr Dr. Dörre und Herr Kuhnert von der FFW teilgenommen. 
Herr Dörre informiert: 

 Die Teilnahme erfolgte ab Mühlstedt 

 Es wurde mit dem LHW und dem Amt 83 abgestimmt, dass Herr Dr. 
Dörre den Teil Mühlenwehr bis Brücke, oberhalb der Pegelmessstelle 
Mühlstedt dokumentiert und Frau Bombach (Amt 83) per E-Mail zu-
kommen lässt 

 Ab Mühlenwehr bis zum Europadorfteich Bruchholz, Reinigung der 
Zuflüsse zum Teich, Mittellauf Teich 

 Der Teich selbst gehört der Stadt, Zuflüsse und Bach gehören dem Un-
terhaltungsverband Nuthe 

 Frau Bombach erklärte, dass keine Gelder für Bereinigung Teich zur 
Verfügung stehen, das Anliegen ist jedoch noch offen 

 Sohlstelle wurde wohl von Kindern abgetragen 

 Eine Weiterleitung an den Unterhaltungsverband Nuthe wird durch das 
Amt 83 erfolgen 
Z. Ktn: Amt 83 

 Flächennutzungsplan, Herr Schuck hat um eine Verlängerung des Abgabe-
termins für die Zuarbeiten des OR auf Mitte November gebeten voraussicht-
liche Abgabe 13.11.2015 

 Freiwillige Feuerwehr Meinsdorf, Neubau wäre nötig, dieser ist aber zu teuer 



Amt 37 möchte kleinere Maßnahmen vornehmen, diese sind der Bau ei-
ner Doppelgarage und die Renovierung des Bestandes; Dazu erfolgte eine 
Zuarbeit an das Amt 37; 
die Kosten werden sich auf ca. 450.000 EUR belaufen und sollen über 
mehrere Jahre gesplittet werden, lt. Angabe von Herrn Fessel war das 
Vorhaben am 11.11.2015 im Finanzausschuss der Stadt Dessau-Roßlau; 
die Summe muss im HH eingeplant werden; entscheidet der Stadtrat posi-
tiv wird eine Einstellung in den HH erfolgen 
z. Ktn.: Amt 37 

 
4.2 Informationen der Verwaltung 
  
 
Referat 08 
 
 aktuelle EWZ mit HWS in Meinsdorf – Stand 31.10.2015 – 1.536  
 Baustellenkalender Stand 09.11.2015 
 Übergabe Alters- und Ehejubiläen November und Dezember 2015 erfolgte per 

E-Mail an den OBM 
 Termine Sitzungen des OR Meinsdorf 2016, der 2. Donnerstag im Monat 

11.02.2016, 10.03.2016, 14.04.2016, 12.05.2016, 09.06.2016, 08.09.2016, 
13.10.2016, 10.11.2016 

 Übergabe Redaktionsschlusszeiten und Erscheinungstermine des Amtsblattes 
2016 

 BV/244/2015/I-OB Flächendeckende Breitbandversorgung für die Stadt Des-
sau-Roßlau zur Information 

 FDP Dessau-Roßlau Mitteilungsblatt 3/2015 Oktober 2015 
 Änderung Telefonverzeichnis (Amt 65) 
 Nachfrage des Ref. 08 zum Stand Beleuchtung Hainichte V: OR, Unterlagen 

wurden bereits im Frühjahr 2015 ausgehändigt, 
Der OR konnte keine Auskunft zum Thema geben, da Herr Schuck sich mit 
dem SV befasst 

 Vorstellung Orstschaftsassistentin für die Ortschaften Roßlau, Meinsdorf, 
Mühlstedt, Steetz/Natho Frau Wolter 
 

 
4.3 Stellungnahmen der Verwaltung zu offenen Anliegen 
  
 

Verwaltung: 
 
Zu TOP 7 vom 15.10.2015 Zuwendungen 
Die 4 Zuwendungen sind noch in der Bearbeitung 
 FFW, Durchführung der Jahreshauptversammlung 
 FFW, Thermoport, Thermobehälter und Geschirr 
 FFW, Änderungsantrag zum Zuwendungsbescheid vom 13.07.2015, 

Anteilsfinanzierung für das Ausbildungswochenende 2015, mit Eltern-
abend 

 FFW, Kinobesuch 
 



Zu TOP 6 vom 15.10.2015 BA Herr Kuhnert FFW, bemängelt die Berech-
nung des Überschwemmungsgebiets Meinsdorf 
Nach der Neuberechnung wäre Großteils eine Bebauung nur mit Ausnahme-
genehmigung möglich. 
Der OR bittet um einen Vororttermin mit Amt 83 und dem LHW. 
V: Amt 83, LHW 
 
Hinweis: 
Das Umweltamt hat zwischenzeitlich folgendes mitgeteilt: 
Das Überschwemmungsgebiet der Rossel wurde mit Hilfe eines Höhenmo-
dells, das mit den Abflussdaten der Rossel verschnitten wurde, ermittelt. 
Hierzu wurde am 28.07.2008 die „Verordnung des Landesverwaltungsamtes 
zur Festsetzung des Überschwemmungsgebietes und Darstellung der  
überschwemmungsgefährdeten Gebiete an der Rossel (von der Einmündung 
des Lehmnitzbaches Fluss-km 21+703 bis zur Mündung in die Elbe Fluss-km 
0+000)“ erlassen. 
Die Verordnung wurde im Amtsblatt des Landesverwaltungsamtes (Nr. 13 vom 
15. August 2008) und im Amtsblatt der Stadt Dessau-Roßlau (Nr. 10 vom Ok-
tober 2008) 
veröffentlicht. Die Unterlagen liegen in der unteren Wasserbehörde der Stadt 
für Jedermann zur kostenlosen Einsicht bereit. 
Ein Ortstermin mit dem LHW und der unteren Wasserbehörde ist, auch in Ab-
stimmung mit dem LHW, nicht erforderlich. 
 
 
Zu TOP 6 vom15.10.2015 BA Frau Thielemann, bemängelt den Wasserab-
lauf am Lindenplatz 
Siehe Ausführung Anliegen Stier 
 
Zu TOP 6 vom15.10.2015 BA Herr Thielemann, Veranstaltung zum Bau 
des Tunnel Meinsdorf der DB 
Fragte nach, wann eine Veranstaltung der Deutschen Bahn zum Bau des 
Tunnels in Meinsdorf stattfinden wird 
 Der OR teilte mit, dass es bisher keine neuen Erkenntnisse zu der Thema-

tik gibt und eine Veranstaltung für 2016 angedacht ist, 2017 sollen neue 
Medien gelegt werden (Vollsperrung) 
V: DB 
z. Ktn: Amt 66 

 
Zu TOP 5.4. vom15.10.2015 Herr Schuck, Beleuchtung Hainichte und Ge-
fahrenquellen vor dem Haus der Fam. Fittkau 
Fragt im Zusammenhang mit den Lampen in der Hainichte nach, warum die 
eine vorhandene Lampe nicht in Betrieb genommen wird. 
 
Hinweis: 
Der EB Stadtpfleg teilte zwischenzeitlich folgendes mit: 
1.Die Einzelinstallation einer Leuchte zur punktuellen Beleuchtung der Situati-
on wird abgelehnt. 
Außerdem steht das Tragsystem nicht im Eigentum der Stadtbeleuchtung. 



2.Wir verweisen bei der Diskussion um die zu verbessernde Beleuchtung noch 
einmal auf den Vorgang aus der Vergangenheit (siehe 
zurückliegende Ortschaftsratsprotokolle). Demnach handelt es sich hier für 
bestimmte Abschnitte um beitragsfähige Ausbaumaßnahmen. 
Die Zustimmung der Anwohner zur Erweiterung/Ausbau steht bisher noch aus. 
 
 
Weiterhin sind vor dem Haus der Familie Fittkau Gefahrenquellen durch alte 
Fundamente und defekte Einläufe gegeben, welche beseitigt werden müssen. 
V: Amt 66 
 
 
 
Zu TOP 5.4. vom15.10.2015 Herr Schuck, Beräumung liegen gelassener 
Äste in der Hainichte 
In der Hainichte liegen seit Frühjahr Äste, welche nicht beräumt wurden, es 
wird gebeten diese zu beräumen 
V: EB Stadtpflege 

 
Zu TOP 5.4. vom15.10.2015 Herr Gleichmann Beräumung Äste in Rich-
tung Schwimmbad  
Der EB teilt mit, dass die Beseitigung der Äste erfolgt ist. 
z. Ktn.: EB Stadtpflege 
 
Zu TOP 5.4. vom15.10.2015 Herr Gleichmann Reinigung Beschilderung 
Gehweg/Radweg Bahnhofstraße 
Bemängelte, dass die Beschilderung Gehweg/Radweg für die Bahnhofstraße 
(Geh- und Radweg Richtung Trockentunnel) gereinigt werden müsse, da es 
nicht mehr erkennbar ist 
 
Hinweis:  
Das Amt 32 teilte inzwischen mit, dass die Zuständigkeit für das Anliegen 
beim Tiefbauamt liegt. Das Anliegen wurde an dieses weitergeleitet. 
V: Amt 66 

 
Zu TOP 5.4. vom15.10.2015 Herr Koroll, Verschnitt der Bäume auf dem 
Schulgelände 
Stellt fest, dass ein Verschnitt der Bäume auf dem Gelände der Grundschule 
Meinsdorf nötig ist 
 
Der EB teilt mit, dass die Zuständigkeit beim Schulamt liegt, da es sich um die 
Unterhaltung eines Schulgrundstücks handelt. 
V: Amt 40 
WV 
 
Zu TOP 5.4. vom15.10.2015 Herr Koroll, fehlende Dachrinne Mühle 
Meinsdorf 
Bemängelt, dass an der Dachkonstruktion der Mühle in Meinsdorf die Dach-
rinne fehlt 
WV: Amt 63 



 
Zu TOP 5.4. vom15.10.2015 Herr Dreibrodt, Delle und Eicheln auf dem 
Radweg Zufahrt NP 
Stellt fest, dass im Radweg an der Zufahrt NP eine Delle ist und sich vermehrt 
Eicheln auf dem Radweg befinden, welche eine Gefahrenquelle darstellen 
V: 66, EB Stadtpflege 
 
TBA: 
Die Delle im Radweg wird im Rahmen des Unterhalts beseitigt. 
Das Tiefbauamt hat am 11.11.2015 nochmals eine Sonderreinigung veran-
lasst 
 
Zu TOP 5.1. vom10.09.2015 Familie Schulze Kreisstraße 70 Geschwin-
digkeitsbegrenzung 10 km/h 
Der Vororttermin hat am 30.10.2015 stattgefunden, Amt 32 Herr Gille war an-
wesend, TBA konnte aufgrund eines anderen Termins nicht teilnehmen. 
In Bearbeitung 
FL: Referat 08 
V: Amt 66  
WV: 15.12.2015 
 

 Zu TOP 5.2 vom 10.09.2015 Amt für Brand-, Katastrophendienst und Ret-
tungsdienst – Anfrage OBM vom 13.08.2015 

 Prüfauftrag erteilt; WV nach Vorliegen neuer Erkenntnisse 
FL: Amt 37 

 
Zu TOP 5.2. vom 10.09.2015 Hochbauamt – Anfrage OBM vom 13.08.2015 
zu Anmeldung von HHM  für Neubau von Turnhalle Meinsdorf ist für die Jahre 
2017/8 erfolgt  
Im November 2015 muss der Antrag durch Amt 65 für das Jahr 2016 erfolgen. 
WV nach Vorliegen neuer Erkenntnissen  
FL: Amt 65 
 
Zu TOP 5.4. vom 10.09.2015 Halteverbot Bahnhofstraße/ Kohlenstraße  
Herr Natho  
Amt 32 teilt mit: 
Die Aufstellung eines Halteverbotszeichens wird hinsichtlich der verkehrs-
rechtlichen Gegebenheiten im Anhörungsverfahren mit den zuständigen Äm-
tern und der Polizeibehörde geprüft. Nach Abschluss der Prüfung wird dem 
OR das Ergebnis mitgeteilt. 
WV/FL: Amt 32 
 
zu TOP 5.4. vom 10.09.2015 Rückstau Wasser Lindenstraße/Bewachsung 
Schilf - Herr Natho 
Amt 83: 
Am 29.10.2015 findet die Gewässerschau an der Rossel statt. 
Hierbei wird auch der Zustand an der Fußgängerbrücke am Hofer-Weg über-
prüft, sowie die gesamte Rossel im Gebiet Meinsdorf inkl. Freibach Meinsdorf 
und Küsterbach. 
FL: Amt 83 



WV: Januar 2016 
 
Zu TOP 6 vom 10.09.2015 Bushaltestellen – Frau Klee 
Omnibus Müller, Frau Rita Deutschland teilt mit: 
 
Zustand der Haltestellen und Aushänge  
 
Hat eine Sichtüberprüfung aller Haltestellen in Meinsdorf veranlasst.  In die 
Zuständigkeit der Fa. Omnibus Müller gehören nur die Haltestellenmasten 
bzw. -säulen mit den jeweiligen Fahrplanaushängen.  Die Überprüfung ergab 
keinerlei Beanstandungen hinsichtlich der Sauberkeit der Haltestellenschilder 
und  der Lesbarkeit  der Aushänge.   
 
Die Busfahrplanänderungen zum 27.08.2015 wurden ortsüblich bekannt ge-
macht. Dabei handelt es sich um die Erneuerung der Haltestellenaushänge 
sowie um Veröffentlichungen in der eigenen Homepage, die der Stadtwerke 
Dessau sowie um direkte Mitteilungen über die jeweiligen Schulen.   
 
Zur Thematik Buswartehäuser kann ich nichts beitragen, da diese nicht in un-
serer Verantwortung liegen.  
 
Für konkrete Fragen stehe ich dem Ortschaftsrat Meinsdorf gerne unter der 
Telefon-Nummer 034901-82555  zur Verfügung.  
 
TBA teilt mit: 
Das Tiefbauamt teilt mit, dass in den nächsten Wochen die bereits abgebau-
ten Wartehallen wieder errichtet werden. 
FL: Amt 66 
WV: Januar 2016 
 
zu TOP 6 vom 10.09.2015 Europaplatz Pappeln - Herr Felsch: 
Informierte über den Graben am Europaplatz 1 und 2, dort seien Pappeln, die 
evtl. einen Rückschnitt benötigen.  
Der EB teilt mit, dass für diese Flächen Amt 65 zuständig ist. 

 z.Ktn.: Amt 65 
 WV 12.11.2015 
 

zu TOP 7. vom 10.09.2015  
Anträge auf Gewährung von Zuwendungen (Sachstand) 
Die 4 Anträge wurden ausgezahlt. 
-  Anteilsfinanzierung Weihnachtsfeier mit Präsenten – Ortsgruppe Senioren   
SV 

 -  Anteilsfinanzierung Adventsmarkt – GS Villa Kunterbunt  
 -  Anteilsfinanzierung Neues Spielmaterial – KITA 

 -  Anteilsfinanzierung Kirchenweihtage – evangelische Kirchengemeinde  
 
Offene Anliegen aus der Ortsbegehung vom 04.07.2014 

 
1. Lindenplatz 



Beim 2. BA „ Aufwertung Grünfläche“ Lindenplatz fehlt noch die Aufstellung 
der Rundbank (siehe Bild 1). Auf Grund der zur Verfügung stehenden Mittel 
und entsprechender Angebote kann statt der Rundbank nur eine Halbrund-
bank finanziert werden. Die Bank ist bestellt und wird nach Lieferung in Ab-
sprache mit dem Ref. 08 und dem OR Meinsdorf aufgestellt. 
 
Frau Krüger: Verfahrensweise ist wie sie dem OR bereits mehrfach angezeigt 
wurde mit dem RPA und dem LVwA abgestimmt. Das Anliegen ist weiterhin in 
Bearbeitung, sofern sich neue Informationen ergeben wird der OR informiert. 
Ein Ortstermin wird nicht stattfinden. 
FL: Referat 08/ Frau Krüger 

 
2. Friedhof, Bergstraße/Ländlicher Weg Richtung Mühlstedt 
Der Eingangsbereich des Friedhofes (Bereich ca. 0,5 m vor dem Eingangstor) 
bedarf dringend einer Reparatur der Zuwegung (siehe Bild 2). 
 
Hinweis: 
Der EB Stadtpflege teilte zwischenzeitlich folgendes mit: 
Am 25.11.2015 wurde im Eingangsbereich Splitt ausgebracht um den Weg zu 
begradigen. 
Das Problem mit dem fehlenden Material um die Urnenstellen herum möchten 
wir auf das Frühjahr verlegen. 
Wir würden gern die vor den Gräbern angebrachten Borde entfernen und das 
Gelände angleichen. 
Die Borde bilden inzwischen keine gerade Linie mehr und stellen eigentlich 
nur eine unnötige Stufe dar. 
Vielleicht ist dazu noch einmal ein Termin vor Ort ganz gut. 
 

 
Auf der Bergstraße, ländlicher Weg in Richtung Mühlstedt sind Schlaglöcher, 
deren Beseitigung dem Straßenbaulastträger bereits angezeigt wurde.  
Der Auftrag wurde für Herbst 2015 erteilt. 
V: EB Stadtpflege, Amt 66 
Kontrolle 

 
3. Entwässerung, Lindenstraße1/Bergstraße Richtung Friedhof, Ecke 
Kreuzungsbereich Lindenstraße/Bergstraße 10a 
Anordnungsverfügung an Grundstückseigentümer Bergstraße Nr. 10 a und 
Lindenstraße 1 wurde gefertigt und versendet. Termin zur Beendigung der Ar-
beiten ist der 31.12.2015. 
WV 

  
Absenkung des Bordsteins in Höhe der Einmündung Bergstraße/Lindenstraße 
(ca. 2 m); Markierung der Fahrbahn, so dass der abgesenkte Bereich nicht 
zugeparkt wird Markierung Fahrbahnbereich Lindenstraße/Bergstraße und 
Absenken der Bordkante 
Die Absenkung wird nicht ausgeführt, da noch Gewährleistung auf dem Geh-
weg besteht; VZ 299; die Markierung des Großpflasters ist ineffizient, VBAO 
muss geprüft werden durch Amt 32 



Das Markieren einer Zick-Zack-Linie (Z.299) auf Grobpflaster wird abgelehnt, 
da diese aus technischen Gründen nur kurzzeitig hält. 
 
5. Profilierung der unbefestigten Fahrbahn Verlängerung Bergstra-
ße/Grundstück Kolbe 
 
TBA: 
Auf Grund von Kapazitätsgründen des EB Stadtpflege konnte diese Maßnah-
me noch nicht realisiert werden. 
WV: Amt 66/EB Stadtpflege 

 
6. Beseitigung der Mängel an den Spielgeräten auf dem Spielplatz am  
Bachgrund 
Die Erneuerung wird in die HH-Planung 2016 aufgenommen. 
Eventuell ist eine Instandsetzung auch noch im Jahr 2015 möglich. 
Der Aufbau wird in2016 erfolgen. 
FL:  EB Stadtpflege 
WV 2016 

 
7. Dorfteich am Europaplatz ist mit Schilf zugewachsen 
Die Pflegearbeiten können ab 01.10.-28.02. durchgeführt werden (V: Amt 66-
3). 
Das TBA teilt mit, dass in diesem Pflegezyklus kann nur die Fließrinne be-
räumt werden. 

 
9. Pflege der Grünfläche zwischen Jeanne-D’Arc-Ring 23 und Hainichte 3 
(in Höhe Roter Brücke) 
Der Weg zur Hainichte (an der Roten Brücke) wird durch EB freigeschnitten.  
Weiterhin ist im Bereich der sog. „Roten Brücke“ vermehrter Schilfwuchs fest-
zustellen. 

 FL: EB Stadtpflege/ Amt 83 
WV 

 
zu TOP 5.4.3 vom 11.06.2015  
Herr Gleichmann – Sachstand: Auflagen Rad-/Gehweg Weg Rosselstraße 
in Richtung Trockentunnel 
Tel. Herr Gille, es wird erneut Kontakt mit dem Landgut Hundeluft aufgenom-
men. 
FL: Amt 32 
Kontrolle 

  
 zu TOP 4.4.3 vom 07.05.2015 
 Herr Dreibrodt – Ausplatzungen an der Bordanlage an den Übergängen 
 im Kreisel Meinsdorf 
 Der Zustand liegt weiterhin unter Beobachtung. 
 Kontrolle 
 

zu TOP 4.4.2 vom 07.05.2015 
Herr Natho – Aufbringen eines Zebrastreifens in Höhe des Übergangs 
zum Kiga Buratino in der Kreisstraße 



Durch die Fachbehörde wird geprüft, ob die vorhandenen Wegebeziehungen 
im Bereich der Kiga auf der Ostseite der Kreisstraße baulich ertüchtigt werden 
können, um deren Zugänglichkeit zu verbessern. 
Die Angelegenheit befindet sich beim TBA in Prüfung/Bearbeitung. 
 

 Hinweis: 
Das Tiefbauamt hat inzwischen folgendes mitgeteilt: 
Der Gehweg wurde in der 45. KW 2015 in diesen Bereich durch den EB 
Stadtpflege instand gesetzt. Weiterhin wurde auch eine Grundreinigung bis zur 
Bushaltestelle duchgeführt. Die KITA wird vom TBA schriftlich  zur Einhaltung 
der Anliegerpflichten (Reinigung der Gehwege) aufgefordert. 

 
 

zu TOP 4.4.1 vom 05.02.2015 
Herr Koroll, Herr Gleichmann – Erweiterung/Verbesserung der Beleuch-
tung der Hainichte  
Die öffentliche Verkehrslage verläuft zwischen Lindenstraße und der Straße 
„Am Bachgrund“ 
Derzeit liegen 41 Grundstücke beidseitig direkt/indirekt an dieser Verkehrslage 
an. Da es sich um eine Anliegerstraße handelt, müssten nach SABS 21 
Grundstückseigentümer für die Erneuerung/Verbesserung der Beleuchtung 
stimmen bzw. bei Ablehnung der Stadtrat. Die Namen der Anlieger sind aus 
Datenschutzgründen im SG Beiträge zu erfragen. 
Unabhängig davon muss die Erforderlichkeit der Erneuerung/Verbesserung 
der Beleuchtung entsprechend § 6 Abs. 1 KAG LSA begründet werden. 
WV 12.11.2015 
 
zu TOP 6.2 vom 06.11.2014 
BA Herr Stier – Umrüstung der Dachflächenentwässerung der Grund-
stücksanlieger Lindenplatz Meinsdorf – Vereinbarung OT 
Das Anliegen befindet sich in Bearbeitung. 
V: Ref. 08  
WV  
 
zu TOP 4.1 vom 15.03.2014 
BA Herr Schlegel, Tulpenweg 54 – Befestigung Seitenstreifen 
Die Fahrbahn im Tulpenweg wurde gemäß den Richtlinien für die Anlage von 
Stadtstraßen (RAST 06) verbreitert. Die jetzige vorhandene Fahrbahnbreite ist 
für den Begegnungsverkehr PKW / PKW geeignet. Die neu hergestellte An-
pflasterung von 0,50 m erfolgte unter Einhaltung der Abstandsfläche zu den 
dort befindlichen Anlagen (Grundstücke). Auf Grund von zusätzlich versiegel-
ten Flächen erhöht sich die Menge des anfallenden Oberflächenwassers. Da 
die begrenzte Anzahl von Regenwasserabläufen für die Entwässerung nicht 
ausreichend sind, wurde das vorhandene Bankett (Grünfläche) belassen. 
 

 
4.4 Anfragen der Ortschaftsräte 
  
 
4.4.1. Herr Gleichmann: 



 Radwanderweg Bahnhofsstraße sollte vom Laub befreit werden, da im Winter 
durch festgefrorenes Laub eine Gefahr für die Nutzer entsteht 
V: EB Stadtpflege 

 
4.4.2. Herr Dreibrodt: 
 fragt an, ob für die Entsorgung des Laubs in der Bahnhofstraße nicht eine 

Analoge Regelung wie in der Meinsdorfer Straße in Roßlau eingeführt werden 
könne. Die Anwohner würden das Laub zu Haufen zusammen kehren und 
diese würden dann vom Eigenbetrieb Stadtpflege abgeholt werden. 
V: Amt 66/ EB Stadtpflege 

 
4.4.3. Herr Dreibrodt: 
 wünscht einen Vororttermin in Meinsdorf zu den Themen Beleuchtung, Hai-

nichte, Beschilderung, Bäume und Kontrollen mit den zuständigen Ämtern 
V: EB Stadtpflege, Amt 66, Amt 32, Amt 83, OR 

 
5 Einwohnerfragestunde 
  
 
5.1. Frau Hennecke, Lindenstraße 7a 
 beschwert sich über die Laubsituation in der Lindenstraße und in der Hainich-

te. 
V: Amt66/EB Stadtpflege 

 
5.2. Frau Klinger, Bachgrund 
 fragt an, ob eine neue Schotterung der Überquerung der Rossel am Bach-

grund zur Rosselstraße (neben dem Schwimmbad) möglich ist, da der Weg 
sehr ausgespült ist. 
V: Amt66/EB Stadtpflege 

5.3 
 weiterhin findet sie, dass die Hainichte zu wenig beleuchtet wird, dort fehlen 

Lampen, es ist gefährlich für Fußgänger, da sich Autofahrer nicht an die Be-
schilderung (Verkehrsberuhigte Straße) halten 
V: OR 

5.4 
 der Parkplatz Ecke Rosselstraße/Tulpenweg an der Überquerung der Rossel 

neben dem Schwimmbad benötigt eine Erneuerung der Markierung, da diese 
nur noch sehr schwach zu erkennen ist. 
V: Amt 66 

 
5.5. Herr Fischer, Bachgrund 2, Tel. 034901 85582 
 eine Weide ist in Hainichte gegenüber vom Bolzplatz beschädigt, sie ist so 

abgebrochen, dass es wie eine Art Brücke wirkt, welche Kinder zum Spielen 
animiert und somit eine Gefahr für diese darstellt 
V: EB Stadtpflege 

5.6. 
 Zitterpappel auf dem Grundstück der Familie Siebert am Schwimmbad wirft 

jede Menge Laub auf die Straße 
V: Amt 66 

5.7. 



 In der Hainichte entsteht im Winter durch heruntergefallenes Laub eine vereis-
te Strecke, welche eine Gefahrenquelle darstellt (vor allem am Straßenrand) 
V: Amt66/EB Stadtpflege 

 
5.8. Herr Fessel 
 Fragt an, wann in Meinsdorf die nächste Baumschau stattfindet 

V: EB Stadtpflege/Amt 83 
 

5.9. Frau Dühmchen, Hainichte und Frau Thielemann, Hainichte  
 Wollen den Sachstand zur Thematik Beleuchtung Hainichte wissen, da die 

Strecke im Dunkeln gefährlich für Kinder sei, 
V: OR 
in diesem Zuge fragt Herr Gleichmann an, ob eine Sperrung der Straße für 
Autos möglich ist 
V: Amt 32 
 
 

6 Zuwendungsanträge 
  
 
6.1 Antragsteller: Freiwillige Feuerwehr Meinsdorf 
 Gegenstand der Antragstellung: Reparatur Manschaftszelte 
 

Gesamtkosten   260,00 EUR 
Eigenmittel    170,00 EUR 
ZuW Dritter         0,00 EUR 
ZuW OR Meinsdorf        90,00 EUR = 34,61538% 

 
Abstimmungsergebnis: 3:0:0 
 
Vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel. 
 
 
6.2. Patenschaftsvertrag zwischen dem OR Meinsdorf und dem Meinsdorfer Hei-

matverein über 200,00 EUR 
 
Herr Koroll erklärt sich als Vorsitzender des Meinsdorfer Heimatvereins befangen 
und nimmt nicht an der Diskussion zum Antrag und der Abstimmung teil. 
 
Abstimmungsergebnis: 2:0:0 
 
Vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel. 
 
9 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr Dreibrodt stellt die Öffentlichkeit der Sitzung her. 
Die nächste Sitzung findet am 11.02.2015 statt. 
 



Dessau-Roßlau, 11.12.15 

 

___________________________________________________________________ 
Hans-Peter Dreibrodt Kristin Ziemer 
Ortsbürgermeister Meinsdorf 
 

Schriftführerin 
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